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^ um - unö Vport -^ eitung öes Karlsruher ^ agblatts
Zugleich „Mitteilungen öes Saöifthen ^/Landes -Ausschusses für Leibesübungen unö Iugenöpftege

^ VerdanSstag des sßWestdeulfcheA
^ dischev ) Verbandes für LeWachlelik .
^ er Verband hielt seine Jahreshanpwersammlung —

>" Verbandstag — am vergangenen Sanistag und
in Karlsruhe ab . Es waren 2L Vereine aus

? Teilen des Landes vertreten .
^ .kr erste Borsitzende , Oberrevisor Huber -Karlsruhe ,
^

'»ete die Sitzung , indem er die neben den Bereins -
? ketern insbesondere Herrn Negierungsrat Broßmer ,

Vertreter des Unterrichtsministeriums , und den
Sektor der Turnlehrerbildungsanstalt , Herrn Direktor
? er, begrüßte . Es wohnten der Versammlung noch
°°n , süddeutschen Fuhballocrband Herr Bohner und

. « portwart des X . Tunikreises, -Herr Kübler .
^ Geschäftsbericht gab ein erfreuliches Bild des

» r» »Schrittes des Leichtathletiksports in Baden . Die
ln> 'Mederzahl ist von 62 Vereinen mit 21600 Mit .

auf 102 Vereine mit 26000 Mitglieder ange -
' Der Vorsitzende schilderte eingehend die

, .5 'ite uinfangreiche Arb ' it des abgelaufenen
) , ^ betonte die Mitarbeit des Verbandes im

^ esausschus; für Leibesübungen , die erfolgreiche
lAnnienarbeit mit dem Fuszballverband und dem

i T-un,kreis , mit dem ein Abkommen über die Zu -
^

" 'gkeitsfrage abgeschlossen worden ist.
Sportbericht zeigte trotz der Abtrennung der

ein sehr erfreuliches Anwachsen der Zahl der Ver -
,.M 'ngen und der Teilnehmer . Es wurden 1 inter -
.,.°Mle , nationale und lokale Veranstaltungen durch -

.,ie
>lo« ^
er
er»

Ä ? ' ^ von Teilnehmern und 40000 Zuschauern
!i n Der 100 m -Lauf war am meisten belegt .

^ Leistungen der Teilnehmer standen auf achtbarer
Ih,-,

' Der Verband konnte zwei süddeutsche Meister -' > erringen : durch An berger -Karlsruhe im 800 m-

Montag , b . Dezember ? 92S

^ und in , olympischen Staffellauf durch den Karls -
>> °^ ubballverein, ' auch die deutsche Meisterschaft^ m - Lauf fiel ihm durch Amberger , Karlsruher

Iverein , zu.
Kassenbericht ergab einen günstigen Stand, -

^ ein Kassenüberschuß von S2S9 .K vorhanden .
^ ^ Vorstand wurde für seine erfolgreiche Tätigkeit

der Versammlung ausgesprochen und ihm
. . Hz Ag Entlastung erteilt ,
in« Neuwahl ergab die Wiederwahl des I . Vor -

i» des Herrn K . D . Huber -Karlsruhe . Für den
^ 5 -rctenden stellv. Vorsitzenden Haberstroh wurde

Schmidt vom T . V . 1^46 gewählt . Der weitere
i!'v m s!6) wie folgt zusammen : auswärtiger
. Ä, . ^ sitzender H . Vanzhaf , Mannheim ; Sportwart :

I . Schriftführer : Frl . Egetmeyer, II . Schrlst-
K . Rombach ; Kassier und Geschäftsführer :

^ Gläser, - Beisitzer : Blicker-Karlsruhe , Assenheim-
»id Eisenhart -Konstanz und noch ein vom Vor -
z, Zu bestimmender Herr in Freiburg .
5/Ugeschaffen wurde das Amt eines Pressewarts
Di ^ Herr Amberger betraut .
^ . Beisitzer sind gleichzeitig Vorsitzende der Bezirke
»d ^ n , Mittelbaden , Oberbaden und Schwarz -

zahlreichen , zur Beratung stehenden
>h,

^en seien folgend « hervorgehoben , die ohne Aus -
tk »> " ' e Zustimmung der Versammlung fanden :

Verbandes wurde in „ Badischer
^

" esverband für Leichtathletik umgewandelt ,
^ ' e Pfalz endgültig aus dem Verbände aus -

? „ 7, " ist. Der Jahresbeitrag wurde auf 30 .K für
>en , und auf je 15 „k mehr für jede weiteren 100

< °er festgesetzt . Die Kosten für die Überwachung
^ AnstaI ngen Za^ en künftig die Vereine .
^ Meisterschaften werden zum Austrag dem T . V.
>>^ .^ nnheim vergeben , der im kommenden Jahre
" Ihriges Jubiläum feiert . Neu geschaffen wurde

.^ aldlaufmeisterschaft , die der Karlsruher
«s> . / " erein austrägt , und eine Zehnkampf -Meister -

Freiburg ausgetragen werden soll . Als
h« , ^. nächsten Verbandstages wurde wieder Karls -
!>tiis..

"
,
'" "uiit . Nachdem noch der Vorstand mit der
!" l> einer Werbestelle beauftragt worden war ,

längere Aussprache über das Verhältnis
. Deutschen Turnerschast und den Sport -
ihr Ergebnis war folgende Entschließung :

^ «5 Alm Verbnndstag des Badischen Landesver -
» Leichtathletik versamnielten Vertreter von

10 Turnvereinen fassen einstimmig
. Tip

" Beschluß :
r ^ ° egrußen den Beschluß der Sportoerbände , mit
thx. s

" chen Turnerschaft erneut zu verhandeln . Sie
Kampf zwischen Turnerschaft und

' " ^ en und geloben sich in gemeinsamer Ar -
ÜI,̂ ch weiter die Treue .

.' "l Falle des Scheiterns der Verhandlungen
ihrerseits mit allen Mitteln auf eine Ber¬

eit drängen , die auch weiterhin eine Zusammen -°r,nsgiicht !"

vk/I °uf eine Frage des Vorsitzenden folgenden
dx. ^ wurde als selbstverständlich angenommen ,

! " .̂ baiid , falls die Deutsche Turnerschaft nicht
k !. eingeht , der Verband sich geschlossen
5' ° D . F . B , f . A . stellt.°" " iag nachmittags 1 Uhr schloß der Vorsitzende

Hü ^>»^ °nisch verlaufene Versammlung .

Z ^
deutsche Turnerschast und die

SMlmrh « « de .
Jugend sagt . Neue Vorschläge . Erklä -

oer D . T . Die Tagung der Sportver -
bände . Neue Verhandlungen ?

ai
" ! eingehenden Darlegung der Lage

^etr» filh mancherlei ereignet , das dazu
^ die Verhältnisse zu klären und
^ etc », Weise , also in der von uns ange -" Richtung zu entwickeln .

5el,r wir Recht hatten , die Berlwer"schlichten nicht abzudrücken und zu'Klange noch eine letzte Möglichkeit der
°

g^ ° ' ?ung besteht, sollte man davon absehen ,
^ Üek ' ^ ' 6e Kampfansage durch Artikel mit

Urschrift „Kampf zwischen Turnen und
ly,, "Wer wird siegen" uho . ins weite Land

Alles , was bis dahin geschehen war ,' l hj ^ legenheit der Führer , noch nicht ein -
^

^ vkstände hatten gesprochen. Die Wen -
^ die ausübende Jugend eingriff .

„ i>- und Sportler , die jahraus jahrein
» rünen Na 'en getroffen und Kame -

»ps A^/khlossen hatten , sie wollten keinen' Die modernen Turnvereine , die mit

ihren großen Sportabteilungen längst beiden
Verbänden angehören , ließen keinen Zweifel
darüber , daß sie gegenseitige Reibereien nicht
nptmachen würden und darauf bestehen , daß
ein Weg der Verständigung gefunden werden
muß .

In München trafen sich Turner und Gport -
leute , und wa » sie beschlossen haben , war klar
und deutlich , und ist in Norddeutfchland in bei¬
den Lagern anscheinend gut verstanden worden .
Die Entschließung lautete :

Di « Nirsammluna erblickt in öcn Hackerfch« » Vor¬
schlagen ein branchbares ZRitt « l > die ? inigrin « Sverahnö -
lun «« n zwischen den verbänden fortzuleben und zu
einem auten Ende zu sükr « n . Die Teilnehmer der Heu»
ti « en Taoun « vervilichten sich , bei ihren Verbänden für
d!« Annahme de? Vertragsentwurfs zu werb « n . soweit
es in ihren Kräfte » ficht .

Die Versammelten aeloben sich , wie bisher , auch in
Zukunft Treue zu halten , selbst auch dann , wenn die
Leitungen ihr « r Verbände zu keiner Einigung kommen
sollten . Sie erklären sich bereit , die Folgen aus diesem
Gelöbnis zu tragen , denn st« betrachten die seit Jahr -
„ Snten in Bayern bestehenden Veziehungen »wischen
Turnen und Sport als vorbildlich .

Die Vorschläge Hackers sehen im allge¬
meinen eine gemeinsame Verwaltung der Lei¬
besübungen durch Turnerschast und Sportoer¬
bände vor in Form einer Interessengemeinschaft ,
deren Vorstand durch die Vorsitzenden der D T .
nnd der Sportverbände gebildet wird Der
Vorschlag regelt dann weiter die Zuständigkeit
der Verbände für Meisterschaften und für Wett -
kämpfe und verlangt eine geographisch völlig
übereinstimmende Gliederung der Deutschen
Turnerschaft nnd der Sportverbände . Der Vor¬
schlag Hackers , eines alten Turners und Mit¬
gliedes öes TurnausschusseS der D . T . . will etwa
das , was die Svortverbände im allgemeinen
und namentlich in bezng auf die Leichtathletik
gefordert haben . Hinter ihm stehen geschlossen
die siidbanerischen Turn - nnd Sportvereine .
Auch die Stellungnahme der Vereine deS Frank¬
furter Turnfportverbandes , der zum überwie¬
genden Teil aus Turnvereinen besteht , zeigte ,
daß namentlich die süddeutschen Vereine ans
alle Fälle eine Verständigung wünschen . Die
Frankfurter Entschließung besagt u . a . :

,Die Versammlung ist überzeugt , daß die
weitesten Kreise der Deutschen Turnerschaft das
Vorgehen ihrer Führer nicht billigen und dicfe
veranlassen werden , zu einer baldigen klaren
Verständigung mit den Sportverbänden die er¬
forderlichen Schritte zu tun . Sollte es wider
Erwarten zu einer Verständigung nicht kommen ,
so wird der F . V . f . T . , der in der Mehrzahl
aus Turnvereinen und deren Sportabteilungen
besteht, in dem dann ausbrechenden Kamvfe ge¬
schlossen auf Seite der Sportverbände stehen."

Unter dem Eindrucke dieser Kunögebungen
stehen ohne Zweifel die weiteren Schritte der
Sportverbände und der Deutschen Turnerschast .
Diese gab zunächst folgende Erklärung :

«Die Deutsche Turnerschast hat am 30. Okto¬
ber erklärt , daß sie nicht daran denke, einen
Sportverband zu bekämpfen , die Sportverbände
haben erklärt , nicht ihrerseits einen Kampf an¬
gesagt , sondern nur die Kampfansage der Deut¬
schen Turnerschast angenommen zu haben , also
braucht doch eigentlich kein Kriegszustand zu be¬
stehen, sondern höchstens eine Bereitschaft . Es
würde Sie Einigung fördern , wenn unverant¬
wortliche Personen sich nicht mit Vermutungen
und Beschuldigungen in der Presse breit mach¬
ten . Die Deutsche Turnerschaft wird auf solche
Auslassungen nicht antworten . Veröffentlichun¬
gen amtlicher Personen , wie Dr . Geisow und
Prof . Steffen , beweisen , daß Mißverständnisse
und Irrtümer vorgekommen sind . Sie aufzu¬
klären , zieht die Deutsche Turnerschast den ge¬
raden Weg der Verhandlung von Person zu
Person vor . Das Ergebnis derartiger Schrift¬
wechsel unö Besprechungen wird der Oefsent -
lichkcit nicht vorenthalten werden , der Raum
der Zeitungen und die Zeit der Leser erscheint
unS aber zu kostbar , als daß man ihnen allen
Kleinkram zumuten dürfte ."

Dr . Berger . Brcithaupt
In längeren Ausführungen gibt die Deutsche

Turnerschast dann noch weitere Aufklärung und
sagt zum Schlüsse : Die Deutsche Turnerschast
wünscht , im Deutschen NeichSausschuß an der
Verbreitung und Vertiefung der Leibesübungen
mit allen Verbänden friedlich zu arbeiten . Sie
ist zu dem Zweck auch zu Entgegenkommen und
Opfern bereit , das Entgegenkommen muß aber
beiderseitig fein.

Das waren recht vernünftige Ausführungen ,
die den Sportverbänden die Verhandlungen auf
ihrer Tagung in Kassel am 27. November we¬
sentlich erleichterten .

Auf der Tagung in Kassel waren sich
alle vertretenen Sportverbände grundsätzlich da¬
rüber einig , daß eine Verständigung mit allen
Mitteln zu erstreben ist . Neber die gefaßten
Beschlüsse haben wir ausführlich berichtet und
auch das Schreiben der Sportverbände wieder¬
gegeben . in dem der Deutschen Turnerschast er¬
neute Verhandlungen vorgeschlagen werden . Als
Grundlage soll dabei der veränderte Hackersche
Vorschlag dienen .

Es unterliegt keinem Zweifel , daß die Deut¬
sche Turnerschast auf neue Verhandlungen ein¬
gehen wird . Ja . es kommt sogar die noch un¬
bestätigte Nachricht , von ihr aus käme ein neuer
Borschlag , der durch seine Verwirklichung wohl
den deutschen Leibesübunge eine Gliederung
und Verwaltung gäbe , wie wir sie idealer uns
gar nicht denken könnten und wie sie dereinst
mal kommen muß . Die sämtlichen Sportver -
bnäde und die Deutsche Turnerschast lösen sich
auf und ein großer , allgemeiner Verband für
Leibesübungen übernimmt mit Hilfe von Ab¬
teilungen für Turnen , Fußball , Leichtathletik ,
Schwimmen usw . die Verwaltung der gesamten
Leibesübungen .

Damit wäre jedem Zusländigkeitsstreit der
Verbände der Boden entzogen und die Leibes¬
übungen könnten ungehemmt eine glänzende
Entwicklung nehmen . Ob unsere sührenden
Männer heute schon reif sind , diesen kühnen
Gedanken in die Tat umzusetzen ?

In der Praxis sind wir ja bald so weit , das
zeigt die Zusammenarbeit nicht nur in Bayern ,
sondern auch in Baden . Der badische Landes -
ausschxß für Leibesübungen und Jugendpflege
hat nach einer Aussprache der führenden Män¬
ner auS beiden Lagern festgestellt , daß durch die
Vorgänge im Reiche die bisherige einmütige ,
erfolgreiche Zusammenarbeit nicht gestört werde .
Nnd der badische Landesverband hat gerade
jetzt eine Reihe von Sportleitern aus Tnrner -
kreisen in seinen Vorstand gewählt . Der Siwrt -
wart deS 10. TurnkreiseS , eHrr Kübler , wurde
in den Athletikausschuß gewählt und der Revi¬
sor Schmidt , der bekannte Karlsruher Geräte -
turner . ist zum stellvertretenden Vorsitzenden ge¬
wählt worden .

Diese Zusammenarbeit im Reiche muß den
Führern den Weg zur Einigung zeigen . Wenn
diese nicht m i t ihnen kommt , dann kommt str¬
eben ohne die jetzigen Führer . Die Jugend
verlangt sie und unsere gebochene
Volkskrast erfordert sie — unter
allen Umständen .

5
Bezeichnend für die Stimmung in Baden ist

die uns soeben zugehende Entschließung des
Leichtathletikverbandes : sie lautet :

„Die zum VerbandStag deS Badischen Landes¬
verbandes für Leichtathletik versammelten Ver¬
treter von 1ö Sport - und 10 Turnvereinen fas¬
sen einstimmig folgenden Beschluß :

Sie begrüßen den Beschluß der Sportver¬
bände , mit der Deutschen Turnerschast erneut
zu verhandeln . Sic verwerfen jeden Kamps zwi¬
schen Turnerschast und Sportverbänden und ge¬
loben sich in gemeinsamer Arbeit auch weiter
die Treue .

Auch im Falle deS Scheiterns der Verhand¬
lungen werden sie ihrerseits mit allen Mitteln
auf eine Verständigung drängen , die auch wei¬
terhin eine Zusammenarbeit ermöglicht .

"

Der Sport öes Sonntags .

Werbcfpiel zugunsten Karlsruher AriegsrrÄsei '
kinder .

(Eigener Bericht .)
Im Hinblick auf den edlen , wohltätigen .Zweck

hätte diese Veranstaltung trotz des etwas ungünstig
gelegten Zeitpunktes einen besseren Besuch ausweisen
dürfen ; der Neinerlös fließt der K . sse des Reichs-
bundes der Kriegsbeschädigten und Kriegshinter¬
bliebenen zu ; über IM ) Kriegerw , isen sollen mit
einer Wcihnachtsgabe erfreut werden . Die etwa
15VV Zuschauer haben den Besuch dieser Veran¬
staltung nicht zu bereuen ; neben dem guten Zweck
wurde ihnen wieder einmal ein schönes Spiel ge-
b oten und speziell die ^ - Klasse hatte Gelegenheit zu

Wegweiser für öen Verkehr mit öen vereinen
KSMÜMAlM

Uebllnasawxdc in d - r Zentral -
turnbaltc , Vismarckstr . l ^ : Mon -
t « s un !>DonnerSiaz » von 8 ^ -10
Ubr . Turnsvl - le . Ma « dcrric >e
n » !> Wintersport , t̂ . Vorstand :
Z »s. Baum « nn . iZta » ! rechncr .
Banmeiterkrirkc k. 1. Ätock.

5>okal : LSwen . Tel, ?« » . Geich .-
SUlle : M . Psilivv . Breitestr . 73.

MM« ZMM». e. v.
Eigener Evortplal » an »er Dor¬
la -!,er Anee . Schriftführer : O .
Söis . Riippurrerstratie 17.

SIMM ! TulMtei » MS

v , K>» »« r Seidsrlei Geichleckt».

lasxr « See » .

x.-L. WWsni . e.».
'"« "

im Club -
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ab« -idZ .
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Telefon 4S4 «.

l . D , lVlwnIr -
M , Alemannia .).

Lokal : » Goldener Adler "
, Karl -

srtetrichst ?» ke 12. Televvon 25^ 1.

Z. C SMerMe . v . ßRlMe
Dvortvl . m . Tribüne a - d. Rcnx -
wiesen bei Vl .- Ruvpurr . Lokal :
Reit . . « isfterbrS »" » ÄSVenftr , L
Tel . Post in » » lelanäele -
« enüeit . iiS Sek . « eschättl . : » Sil .
Kchai » t, « 0raenftr . 2 » ,vt . ,« asfter :
> . Morlock . Marienkr . 45, 2 . Gl .

MW -Vere !» GlMMl K .
Lokal : Gastb . ». Hirsch . Briefe in
L' ercinZannelea . a .HerrnA .Heiler ,
Gijj ' iw » Gerbcrstr . Wettspiele an
Herrn E . Pfeiffer , tyrünwinkel .

e. ?»,. NebunkSabende
Schwer - « . Leichtach ct .. Dienstaq
DounerSt . u . SamStaa i . Marstall .

zeigen , daß sie erhebliche Fortschritte macht. Es war
eine Lust, wie die Mannschaften gegenseitig wett¬
eiferten , für den Fnßballsport Prop ganda zu machen
und mit voller Hingabe bei der Sache waren . Ter
schnellen Beweglichkeit setzte der anfänglich noch ge¬
frorene Boden einen Hiiidernngsgrnnd , so dcß dcs
angeschlagene scharfe Tempo nicht durchgehalten
werden konnte. Tie Mannschaft des Karlsruher
Fnßballvereins , mit Ersttz im Sturm und Ver¬
teidigung . war durch ihr gewohntes Ziisammenfviel
gegenüber der fich erst noch orientierenden und sich
einspielenden Mannschaft der ^ - Klaffe im Vorteil ,
konnte aber dank der vorzüglichen Leistungen des
Torwarts Stieving (Hertha ) erst 10 Minuten vor
der Pause durch ihren Mittelstürmer Vogel zum
ersten Tor gelangen. Halbzeit l :si .

Vor Beginn der zweiten Spielhälfte sprach der
Ganleiter des Reichsbundes der Kriegshinterbliebenen
nnd Kriegsbeschädigten den spielenden Mannschaften ,
dem Süddeutschen Fnßballverband und den Sports -
anhängern , ebenso dem Schiedsrichter Profeswr
Dr . Glafcr - Freil 'urg herzlicheil Dank ans ; d ß sich
der Sport mit Eifer uud Hingabe für wohltätige
nnd vaterländische Zwecke eukfetze , zum Wohle der
deutscheu Jugend und des deutschen Volkes , sei d ' s
schönste nnd höchste Ziel — T s nun beginnende
Spiel zeigte das gerade Gegenteil der ersten Spiel -
hälste Die Minnschaft der ^ -Kl ffe findet sich schön
znfimmen und fetzt nnn den Ligtorwart Burg er
in rege Arbeit , der reichlich Gelegenheit erhält , feine
Klasse zu zeigen. K . F . V . Int merklich nachge¬
lassen , zahlreicher werden die Vorstöße der .̂ -Äirsse .
bis es endlich nach 35 Minuten dem Mittelstürmer
Rüssel sConeordia) gelingt , den Ausgleich lierzn- ,
stellen Stürmischer Jubel belohnt diesen Er sola , —
Der Gegner bietet nnn alles ans , den Sieg an sich
zu reißen : besonders Fuchs , der wieder nach langer
Zeit zur Aushilfe eingesprungen , versucht nun sein
Heil mit seinen von früher her bestbekmnten Dura -
brächen, und zw r mit Erfolg . Zwei Minnten vor
Schlnß schießt er für seinen Verein d S zweite ? c»' -
Die nun wichtigst einsetzenden Angriffe der -Kusse
führen noch im letzten Augenblick vor Schlußpfin
zn einem Elfmeterball , der , von Schwamberger
(Frankonia ) eingesandt , znm Ausgleich fül .rt , —
In der ^ >Kl sse w ren Torw ' rt , beide Verteidiger
und der rechte Flügel im Stnrm besonders hervor-
ragend neben den durchweg gnten Leistungen der
anderen Spieler . Schiedsrichter Glaser w r sicher
nnd unparteiisch und trug viel zum vollen Gelingen
dieses Werbespiels bei . — Vollbefriedigt verließen
die Zuschauer, den Mannschaften ihren Beif ' ll
spendend, das Spielfeld . — Vorher spielte K . F . F .
vierte Mannschaft gegen Verein für Bewegungs¬
spiele vierte Mannschaft K . F . V . gewinn mit
2 :0 Toren , K . F . V . zweite gegen die gleiche zweite
mit 1 :8, die dritte mit 0 :8 Toren . g .

SMe der Liga-Masse.
Fuhballverein Beiertheim — A .C. ZNiihiburg v : 2.

Halbzeil 0 : i .
Weder Glück noch Stern hatte beim gestrigen

Ligatressen trotz der größten Aufopferung der
Beiwtlieimer Fußballverein ; wieder einmal
zeigte sich recht deutlich , daß manchmal das Fuß
ballfpiel die reinste Glückssache ist und auch bei
besten Leistungen eine Mannschaft , wenn sie ein¬
mal Pech hat , eine unverdiente Niederlage er¬
leidet . Bei aufgetautem , schmierigem und rut¬
schigem Boden hielten sich die Gegner im schärf¬
sten Tempo das Gleichgewicht , bis nach etwa A>
Minuten Mühlbnrg , durch einen groben Fehler
des rechten Beiertbeimer Verteidigers , der sei¬
nem Torwächter den Ball aus kurzer Entfer¬
nung zuspielte , zum ersten Treffer kam. Blitz¬
schnell kam der Mtihlburgcr Mittelstürmer her -
angesausl und stieß den Ball unter den Händen
des Torwarts hindurch ins Netz — Dieser Er¬
folg brachte neue Energie und Schwung in die
sührende Mannschaft, ' bis kurz vor Seitenwech¬
sel blieb sie der angreifende und gefährlichere
Gegner . Die letzten fünf Minuten vor der
Pause raffte sich Beiertheim nochmals mächtig
auf und schuf einige der gefährlichsten Situativ
neu vor Mül ' lburgS Tor , die zum wohlverdien¬
ten Ausgleich berechtigten , aber mit Geschick und
vielem Glück vom Mühlbnrger Torwart besei¬
tigt werden konnten . Halbzeit : 0 : 1 .

Nach der Pause konnte Mühlburg anfänglich
wiederum etwas drängen ^ bald aber lag nun
Beiertheim durchweg meist im Angriff und seine
gefährlichen und ungestümen Vorstös -e ließen
immer und immer wieder auf einen Ausgleich
hoffen . Eine Anzahl gntplazierter und scharfer
Schüsse konnte Wallbanm mit verblüffender
Ruhe nnd Sicherheit abwehren . In den letzten
Sekunden vor Schlußpfiff erhielt Mühlburg bei
etnem wuchtigen Vorstoß vors Beiertheims Tor
einen Elfmeter , der zum zweiten Tor verwan¬
delt wurde und die nicht mehr abwendbare Nie
derlage Beiertheims nm einen weiteren Tiefer
erhöhte . Dem Spielverlauf nach wäre das
Buchen mindestens eineö Punktes für Beiert
Heims Konto daö Nichtige gewesen . Beide Mann
schaften haben ihr Bestes geboten , oline aus dem
schwierigen Boden zu erlahmen , sair und ritter¬
lich um die Punkte gekämpft , der Glücklichere
blieb Sieger . — Schiedsrichter Werner aus
Stuttgar « war dem Sviel ein sicherer, nnparteii -

7cher Leiter , der rechtzeitig die aufkommende
Schärfe abziiftumpfeu wußte , — Vorher spie !
ten die vierten Mannschaften . Mühlbnrg gewann
mit 1 : 0 Toren . Dem Sviel wohnte eine bc
trächtliche Zahl Sportbeflissener an . g .

Auswärtige Ligaspiele.
Phönix -Alemannia unterlag in Pforzheim ge¬

igen den 1 . F .<5 . Pforzheim mit ISToreu ? Vercin
für Bewegungsspiele unterlag in Freibnrg aegenden F .E .F-reibnrg mit Togen ? Verein für
Nasenspiele Pforzheim erzielte auf eigenem Platze
gegen Sportklub Freibnrg ein nncnt5ch! tdc !ie ->
Resultat von l) : l) Toren . Germania Brötzingen
mar >oielkr«1.



Nr. SS4. Eelte S «Karlsruher Tagblatt , Montag , den 6. Dezember 192V Zweites Dlatt
Stand im Dttdnxstkreie :

Sviete Ge«>. Unent . Bert . Pkte . Tore
K .C. Pforzheim 13 lg 2 — S2 Zi : i>
Karlsruher F .B . 10 ii » 1 16 2S : s
K .C. Kreiburg 11 S S 2 ' 16 2S ? 11
Phönix -Alem . 12 Ii g 4 1« 17 : 14
Germ Brötzingen 1U IZ 2 3 W 14 : 8
K.C. Mühlburg 11 5 1 » »1 14 : 17
Sv .Cl . streibura 11 3 3 ö t> 10 : IS
B . s.B . Karlsruhe 9 2 1 6 ö S : is
K.B . Beiertheim 1Ä 1 2 9 4 7 : 24
B .f.R . P so rzhetm 12 1 Z g 4 » : ?«

Kreis Siidx ^ ft.
Veterchelm : S .V . — S .C . MÜHllwra 0 : 2.
Pforzheim : 1 . K .C . — Phönix Karlsruhe 3 : 1.

B .f .R . — Sportclub Kreiburg 0 : 0.
Kretbur « : K .C. — B .f .B . Karlsruh « 2 : 0.

Nnrdmainkreis .
Krankfnrt : Germ . S4 — Bikt . AfchaffenLurg ö : 1.

K .Sv .B . — K .C. SS Hanau 2 : 4.
Helvetta — Sportfreunde Frankfurt 0 : 0.

Rückingen : Germ . — Gintracht Frankfurt k»b-
aeKrvchen ) .

Seckbach : K .Gef. — Bikt . S4 Hanau 1 : S.
Südm - inkreis .

Sprendlingen : F .V . — Sv .C. Bür «el S : «.
Heusenstamm : T .B . — Germ . Bieber 0 : 8.
Offeobach : Kickers — V .f .R . Offenbach 4 : 0.
Niederrod : Unwn K .V . Isenburg 2 : 0.
Ksenbnr« : Bikt . — K.B . Offenbach 1 : v.

Kr« S Nord l»a ?»er».
Nürnberg : K^ Z — Sv .B« . Sürth 0 : 1.

Pfeil — Bayern Kivingen 10 : L.
yür >5 : M .T .B . — T .B . 18« , Kürth , : i .
Bamberg : F E . t S .C. Nürnberg 0 : «.

Kreis Südbaver « .
München : Armin — T .u .Sp .B . 1SM MSnche» t : I .

M .T .B . 1879 — T .B . Augsburg 2 : 0.
Teutonia — Bayern München S : 7.

Sngolftodt : M .T .B . — Wacker München » ^ 1.
Kreis Württeinbera .

Gtvttaart : B . f .B . — Sv .C . Sluttgart 2 : ».
Böckinqen : Union — SickerS Stuttgart 1 : Z.
Keuerboch: Sv ^ Z. — Svortfrennd « Slnttgar « 1 >».
Mm : S .B . «4 — S .v . Snffenhonse » S : 2.

KreiS Odenwald .
Waldhof : T .n .Sv .B . — Phönix Monichelm 2 : V.
Mannheim : B . f .R . — Sv .C . KSfertal « : 0.

Sv .Vg« . — Sp .Bg Sandhofen 2 : 2.
Schwetzingen : S .Vg . — T .u .Sv .Ba . Feudenheim 1 : 2.
Neckarau : F .Vg . — Sv .B . Darmstadt 8 : ll.

Pfaizkreiö .
L>«dlvii»Sbafen : Phönix — Sv .C . Pirmasens 7 : 0.

K .Ges . M — Sv .C. 04 LuHnngShafen 8 : 0.
Frankenthal : F .B . — Pfalz LudwisMafen 1 : 2 ^»S-

sebrochcn) .
Pirmasens : K .C. — T .B . Sveser 4 : v .
Kaiserslautern : K .B . — B . f .R . KaiserSlaltter « 2 : 2 .

KreiS Hesse« .
Mainz : Sp .B . — Wem . Griesheim 1 : 1 .
Wixhausen : Umon — Sv .T . G . Höchst 3 : 6.
Worms : Alem . — F .Bs . Kastel 1 : 0 .
Wiesbaden Sp .B . — Wormatia Worms 8 : 1.
Niebrich : F .B . 1SVS — Germ . Wiesbaden 2 : 1 .

Saar kreis .
Oberstem : Sv .Ba . — F . V . Saarbrücken 1 : 2.
Kreuznach : F .E . 1SV2 — So .Bg . 19l>7 Kreuznach 1 : 1 .
Burbach : T .B . — Sp .B . ILM Bölklingen S : 1.
Neunkirchen : Boruss . — Sv .C. Saar Saarbrücken S:L.
Trier : Sp .B . INN — Sp . 1SM Snlzbach 1 : 1.

Sport ^ Spie !.
Turnspiele.

Das gestrige Werbe -Schlagballspiel hat erfreulicher¬
weise eine große Zuschauermenge auf den Engländerplatz
angelockt. Sogar Interessenten aus den benachbarten
Städten waren hierzu erschienen . M .T . V . Karlsruhe
trat in der bekannten , altbewährten Aufstellung an ,
während K .T . V . 1846 durch drei Ersatzleute etwas
geschwächt antreten mutzte . Das Spiel stand trotzdem
anfangs zu Gunsten des K .T . V . 1646 ? aber bald fand
sich auch M .T . V . zusammen , so daß ein schönes, für
Spieler und Zuschauer bemerkenswertes Spiel zu
schauen gab . Konnte dieses Mal K .T . V . 1846 durch
treffliche Weitbälle imponieren , so zeigte M .T . V . ein
glänzendes Zusammenspiel , das ihm die vielen Läufe
und dadurch den Sieg brachte . Auch die herrlichen
Steilschläge ( sogenannte „Kerzen "

) gelangen hüben und
drüben und boten dadurch eine neue Abwechslung . Was
steckt doch alle « in diesem , bei uns in Baden bedauerlicher¬
weise noch zu wenig gepflegten Schlagballspiel ! : Kraft ,
Gewandtheit , Mut , Entschlossenheit . Welch frisch¬belebende n Anblick boten die Läufer , die pfeilschnellans Laufmel oder ins Schlagmal dahinjegten , oder das

immer enger sich ziehende Netz um den Gegner , um ihn
durch einen wohlgezielten Treffer zur Strecke zu bringen ,
um so das begehrenswerte Schlagmol zu erobern !
Ein ernstes , frohes Spiel , das wirklich verdient , auch bei
uns immer mehr Anhänger zu gewinnen . Möchte dieser
Zweck durch solch vorbildliche Werbespiele erreicht wer¬
den .

Das Punktverhältnis stellt sich wie folgt : M .T .V .
67 Läufe , 13 Treffer , 11 Fänge , 0 Weitbälle ; K .T .V.
2S Läufe , 13 Treffer . 12 Fänge , 2 Weitbälle .

Das Spiel wurde von Gauspielwcrrt Weis in ruhiger ,
straffer Weise geleitet .

Hockey.
VerbasSSspiel . Freiburger Hockeyklub— Aka-

dem . Hockeyklub Karlsruhe 2 : ll. Halbzeit 2 : 0.
Auf dem Hochschulsportplatze im g -asanengarten
traten sich am Sonntag die ersten Mannschaften
des Freiburger Hockeyklubs und des Akedem.
Hockeyklubs Karlsruhe zum fälligen Verbanös -
spiel gegenüber . Die Freibnrger Mannschaft
vermochte sich rascher an den aufgeweichten Bo¬
den zu gewöhnen und fand sich bald gut zu¬
sammen , während Karlsruhe nicht recht zur Ent¬
faltung kam. In der ersten Halbzeit fielen zwei
Tore , denen bei ausgeglichenem Spiele nach der
Pause die Kreiburger Mannschaft keines mehr
hinzufügen konnte .

Der Freiburger Hockeyklub sDamen und Her¬
ren gemischt) spielte gegen Akadem . Hockeyklub
Karlsruh « (Damen und Herren gemischt) 0 : s .

Wintersport.
ks . Die 3. deutsche Rodelmeisterschaft , die im Anfang

des Jahres der Witterung zum Opfer fiel , gelangt am
2 . Weihnachtsfeiertag in Jlemanu zum Austrag ,
während die Meisterschaft 1921 ebenda im Januar ver¬
anstaltet wird .

ks . Die deutsch -Ssterreichische Rodelmeisterschaft auf
Naturbahnen kommt in diesem Winter in Eörkau
im Erzgebirge zum Austrag . Es ist damit zu rechnen ,
dah an ihr auch Vertreter des deutschen Rodelsportes
teilnehmen werden , denen zu raten ist , sich rechtzeitig
um die Einreiserelaubnis zu bemühen und sich mit den ,
Hauptvorstand des Hauptverbandes der Deutschen
Winterspotrvereine , Sitz Reichenberg , Ehrlichst: . 24 »,in Verbindung zu setzen .

Oshockey.
ks . Die erste Thüringer Eishockey -Meisterschaft ^

die Wintersportabteilung des S .C . Erfurt am 2 . F
1921 auf der S00 qm großen Etsbah « im Sports
Cyriaksburg veranstalten .

Verschiedenes .
ks. Ein französisches Stadion i» Wiesbaden .

französische Besatzungsbehörde hat den Ererzi ^
an der Schiersteinerstraße in Wiesbaden zur Schal
eines Stadions mit Nennbahn in Aussicht genow'
Aus diesem Grunde ist auf Befehl des Kommandk
den Generals des 30 . Armeekorps der Verkehr aus
bisher als Spielplatz benutzten Gelände verboten
den .

Was der « iiMe Sonntag bringt
Im Vordergrund der Veranstaltungen

kommenden Sonntags steht die La « !"
tagung des Badischen Landes ^
schusses für Leibesübungen und
gendpflege , der alle auf diesem Gebiete
gen Verbände . und Vereine Badens mit ^
Mitgliedern umfaßt .

Auf dem grünen Rasen hat der Fuhb »
sport zwei wichtige Veranstaltungen .
Saarbrücken trifft sich die süddeu «>
Verbandsmannschast mit der v>
deutschen Elf zum Freundschaftsspiele .
Auswahlmannschaften von W ü
temberg und Südbayern tragen in A
bürg ein Spiel aus , dessen Reinertag der ^
schlesienspende zuflieht .

Der Südwest kreis fleht folgende
spiele vor : F . C . Phönix empfängt im Fasa'
garten den F . C . Freiburg und den V . s . B
V . f. N . Pforzheim . Der K. F . V . weilt ^
F . C. Germania Brötzingen .

In daS HandeISre « «ftcr » Band >V O .-Z . SZ ist
zur Kirma Continentaie HandelSvcreinIaung , Ge-
sellschasi mit beschränkter Hafinng , Karlsruhe ein «
aetragl ' ir : Die BertrerunaSbefuaniS des Geschükts-
sllbrerS Direktors Jose ! Steinhardl und die Pro¬
kura des Kam'manns Theodor von Tbomsen hier
find erloschen.

Karlsruhe , den S. Dezember 1S2V .
BadifcheS AmtSgerillvt S 2.

In da» Handelsregister S Band N O .-Z . b4 ist
»nr Firma Satvator -Schn !>-Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung . Karlsruhe etnsetragen : Durch
iHesellschastervelchlusj vom S. Mai 1S19 ist das
Stammkapital erhöht worden und zwar um2VV000M.
Dasselbe betritgt jedn S5UVV0 M .

SarUrube , den 4. De »ember 1SM.
« adil -h - s « n,t »a - rit » t « »

5
AewWe SrsyWSMMgenW .

Antrag d« r^» ut Antrag der SSnhmachermetlter
MSr Eheleute tu KartSishe

« ustav
.. . . . werde » dt» nachde-
hrteSeue » » rnndftücke a»

de » t <«. D», «» >d« e <« « », »»» ». « llvr

Marl » «» »« :
t . »2»«l » » « , q» « cker « o

» « « : » » « v » » « er »akew« .
Di « » rniitftack « et«» «» Ach i« r <ktn »iAtn »«i

ewer Särtncrei .
Kofteukrele AuSknnftüber die Steiagedina « er¬

teilt daS Stolartat .
Karlsruh « , den ». Dezember ISA». '

Bad . Rotarw » S .

ZSMgMWgerüW
DienStas . de « 7. De¬

zember , nachmit -
taas 2 Uhr . werde ich
in Karlsruhe im Pfand -
IvkalSteinftraheSSaegen
bare Zahlung im Vcll -
streckungswege öffentlich
verfte >gern :

ZS paar Herren - u .
1t paar Damen¬

stiesel.
Versteigerung . vorauS -

stchtilch b^ timmt .
Karlsruhe , 5. De ». 1S20.

°
N

"
lUl . ZNMk

mtt Küche «be« atz» i» »n
mteer« Anaeb » , Nr .
»7»« WS Tagbl «tibür ».

Im Sticken
empfiehlt fich M . M «»S .SlMenstr . gl . 4 . Stock .

BekannSmachung .
Rechtsanioalt vr . Eduard T ie^ Herr Rechtsanwalt

Amt als Stadtrat nied, c-. . . iedergelegt . Die
^
Anttsn ^ eder »legung «st im Hinblick auf K U Abs . Ziff. 4 derSt .O. als zurecht erfolgt anerkannt worden . ES

MN, ' !IMM,I,IMMI,sNIIIMMIIMM,I,, .Is,. !,I,IIMIM,,IIsIsIsIM !>INMI,I 'III,,,,IlM'III,NlllMIINIIMIIM. ,MlllllUI

, I. - -. - 5 1i»2 ^ > zu bestellen. Dain der s. Zt . von der deutich-de,nokratischen Partei .ialdemokraNfchen Part "
eingereichten gemc !» s>ketne trrfasmänner vorgesehen waren , vaften die

emokratlfchen Partei und der Zentrums .
rschlagsiifte

^ haben dieStadtverordneten gemak Z 25 Abs . L der St ^O . mtteinfacher Stimmenmehrheit einen Ersatzmann »»wahleu .
Wählbar in ^ en Stadtrat ist jeder mindestens2S Jahre alte Staatsbürger , dessen Bürgerrecht

nicht ruht lg 10 der StL ) .>. ES lönnc » aber die¬jenigen Beamten , durch welche die Aufsicht desStaates über die Stadt ausgeübt wird sowie dieStadtverordneten , die ans sie gefallene Wahl nurannehmen , wenn sie ihr Amt nieder ! egen . Ehe .
gatten . Geschubster , Eltern und Kinder . Schwieaer >eitern und Schwiegcrktnder sowie verschwägerteP - rionen und dielentaen , welche als offene oderversvnltch haftende « escllschaster bei der »ämjichenHandeiSqesellichaft beteiUgt sind, kSnuen nt«' es Stadtrat » sei».glei^ Itglieder des »l u, .

«»

te Srsabwabi findet
Diensta «. de » 14. DeHeoidee ». A >.

saol Katt.Ratbaussa
Dl « Vtadtverorbn

Wahl eingeladen .
K . .

eten werde » dter » tt » »trf »r
artsruhe . den 4. Dezember 1SZ0.Der « tadtrat .

Kirlnuhe l. D.
SegrMktlTS ?

A . d . T -

Rvterstraßk 1
Ttitsm 897

jür Geschenke sehr seelgvete Köcher :

Vom Bodensee zum Main
HrimalflugblSLrr

Hrransgrgrbrn »om »landesoerew Nadische HrmtÄ ."

Nr. t. Unser » Heimst
und wir , emr Lrde von
Mnx Winarnrolh. 1L Serien

preis Wk. 2 .50.
Vr. 2 . Dürrn und Dore
in Alk - Mannheim von
Veri «gern . Singer . 24 Sei¬
ten mit 26 Rbbildunaen,

Prri, Wk. S.6V .
Nr . S. An Landtagen
und Feldwegen v . Bern¬
hard Meist. 16 Seilen mit

16 Abbildungen,
Preis WK. S .—.

Nr. 4. Vormäriliche pv-
litische Mundartendich¬
tung au » Vaden von

O. Hassner. 20 Seilen,
Preis WK . 4 .S0

Nr. k . Josef Ditrr , ein
neuerdadischerDialekt -
dichter von V . Heilig.
S Seiten , Preis Wk . 2.—
Nr « . Da « att» ScklloK
in Vaden -Vadrn v . wax
Wingrnroth . 44 Seilen

mit SS Abbildungen ,
Preis Wk. b.50.

Nr. 7. Holzbauten « n
Cuniberg o . C . A . Meckel.
2V Seiten m. lö Abbildung.

Preis Wk . S.—.
Nr. 8 . Heimatkunde in
der Kchute von Cugrn
Fehrleu. Konrad Guenlher,
82 Seiten , Preis Mk. 7.—.
Dr. 9. Die alten Nnnff -
Sammlungen dlxr Stadt
Freiburg i . Vr . von Mar
Wingenroth. 4Ä Seilen mit

60 Abbildungen,
Preis Mk. 7.- .

Nr . tv . Die Geschichte der
Pflanzenwelt Radens
von Friedrich Oltmanns.
16 Seiten, Preis Wk . k.—.
Nr . « . Der heUige Nergbei Heidelberg von » u-
dols SUlib. 28 Seiten mit
7 Abbildungenu. 2 Tateln.

Preis Mk. 7.—.

S« den Zßrrkstn dir ? !vg »I»N»r
1 b>» 6 kommk noch der Such-
li»ndler- len »rm,g«zuschl »g .
dkn Lummern 7 bis lt darf rtn
Zuschls « ntchk erhoben werden .

Versteigerung
von Knnstaescnständen aus dem Besibe Sr . Grotzh.
Hoheit des Prinzen Mar von Baden findet statt :

Donnerstag, den 9. Dezember 1920
und folgende Tage , jeweils Borm . von lO UHr nnd
Mittags Ä Uhr ab im Saale des Restaurants zur
Bavarta <Hirschstr . M .
ZesichtMklg Mitiwach . deu 8 . Zezember

van 1 bis 4 Uhr daselbst .
SS tommen , » e Bersteiaerana »

Große und kleinere Sviegel in Goldrahmen mtt
Schnitzerei , Eonsolen , Gemälde vvn prommel ,Morgenstern , HSrter . Puhonny u . a. m . Geschnitzte
Vesiet, Stühle . Kauaoeeo . eine moderne reichae-
schnltzte Rokoko- Garnitur . Teetiiche , Nivptische ,Sitztrnhe . Kastennhr we >b m . Gold , k Paar Emotre -
Wandleuchter . Majolika , Baien . Urnen , Siguren ,! Uhren in Bron,e n . Äink . Marmorbüste , Napoleon¬
bilder und vieles andere .

Der Beauftragte :

Max Sasse .
SaelSr » h«. sternf » re «t»er 478Z.

in seleizen , für
» ofsi ' i oeien » pZiioi » on beäsutenäer uaci

delcsnnter firm » gvsuvkt .
> u? edc>te mi ! genauer ^ n^sde über preis ,

uncl ^ eit «jer indeautziun ^ snstim « unter
? . 1̂ . 907k »n clen

V^ . Y.

Zu kjichm durch jcdc Duchhandlmtgund auch vom obigen Verlag.

Mge ? Kaufmann
M gnhre alt , ftrebfam , arbeitSirend a , verfeit in
^ uchh -i !t» ua n . Korresvo ! d ?n». französische Svrach -
kenntnisse , seit ^ Jilircn Reisender , sucht zur Er¬
weiterung der Branchikenntnifle Stellung in
Gchreivwaren - oder Boieaubedari . Angebote unter
Rr . »7«t ins Taablattoüro erbeten .

WiSMMl !

chll

uno
NE« »UfpoU « 4

de»

AÄ . WielSZ '
22S

^visck. l)ou'.:ias- u . tlirscksir.

Weih » achtS «esche« k.
Umzuasbalb . e . schönes

reich geschnitztes Baroc !»
Ecklchränlchen. dunkel
Nujzoaum . mit Svlcael -
einlage , zu verk . : tiaiser -
ftrabe Zi-'S . S . n.
« inSertiscdlt ». u. Stuhl
u . t -»v ?er « rs Ra « «»,ser »
» iee »u verkaufen . Zu
ertragen im Tagblattb .

WWW ,
Y,« I m

!Durchm
>ca. 2 .8tlm

lg., schön, aerad . Stamm ,
». verk. « >. Eru >>. v»e,qa -

Blantenlocherstr .

» vllkrnkZ

Loveit
Vorrat .

Srsodv »»«!,
? rieZsin»on üscb

öul« sr , l> tit «
von Pompeji . .

vmo»» , Krnk v. Uonto
Lbristo . . . .

livedsen . M , l -?dos
8IsnI( i«» iee,(Zuo ?»ckis
^ oktoi. ^ ulsrrtskuil «
siVstivv « , L «r> Issur .
Vsilä», Oor>»a lZr»? .
Tot». L«rnnm»I . .

I«6ss
Lucd
xstxZ.

s »offmsnn.e .l '
. /l.. VLs ZfSedte

Lrr .,l - s->ol, .-l ŝmendä . It.—
Seketfel -Kldum.

j ? erlsn «Z-Iiumor , »txZ. >0.—
! Lvnsffsi, Trompeter von

Siittmren . . xtxZ. 2LL
Kebinesu, l )j« ktso»Mi-wca,

Ve« :kenlrb6.m. Nluztr. S .—
lVvMe lZeetUmt , korn -m

Hebungen . . . . 4 .ZS
iins>ond « d,d «rnusx««. voo

Erimm» IXsrekeu xd6. 4 .33
öevkzlsiti » USrekenxixZ. 4 .NL
ll»utf» dISrcdsn . xtxl. 4 .33
»«Sreken a. 1VV1 . 4.SS
0 iL« » « lvng,n,I
^ Justiz , Streleke rtxZ. 3.SS
0 ckeev K! »ilsls !

I^uÄiM Streioke »d<Z. 8 SS

l)e » Xiv6
m Sedulo u. IIsu ». Utt
viel« , t« !, buntso kZil-
Sern. Il0n,t !«ri« el>»in»-
»« tnttet. LeduoiZ . K.7SNlsrUtt

m <Z« ct>eok-I!»» «tt« I
d K<t. IL » Il > k? I

m « oh« id« «i, «Zw . - txl. s .—
M>0lle». I> r ? k«t, !wiZ . S.S0

ttiZtt» . , 4 .SL

»tor» .
» lÄ»,

^
7 ^ >Ze , x»buo6<m . 12.—

»UZ »lter un6 neuer Teit,mit knoten, 447 Leiten,
»ckön x,bün >Zen 13.—

« l» ? n»t»i, di»i« r

»ebun6 ., Mler öeiuj >.75

R. ^ eehentzrdttei
«orerr «Md . Sil<j»rduek 2 >0

> »!»« U»l>Uaa,« it»t», »l,»n
»n^errsiZd. öitterdueti

küderstii o. »ocier» (Zedirxz-
» reo . . . . xdä. 4 .86

Ko«?«r , I x̂terÄnimpk -
KeiÄucdten . . xbä. 4 .KL

kvbineon» Xdeuteuer . 4 .VS
^ ixIerr « >ln» ^ UKr-̂ isn 4 .85

von
Lestkovso . Lkopm, f .i»rt ,^ en6«!ssc,ki ^ Uo^ert,Sekubert , k . ^ exner ,drozckiert . . . k 4 .L0

Rnx , Mribsr pklrix uo <Z
Lrmiieruixsn «ins» Ingenieur», xbci. IL.—

Kontiisr, vis tlsiiix « u. mr K »rr . xbä. 24^- -
K»ur!ti »- tli« lil «r , ? rmreL l̂ olo . ktomu » NZ.—
Lo !irlii »- lksk!«r .̂ rme» Lekvklbclieu ,

LrrSliluu » lar junx« M -Zobeo, »ixt W AS
liesr , k »il xen V?2sseru , kon >»n ed6 . Zl .sO
lteor . kiickl'sppoli .kleuikkeit. xebunöen LZ.Stl
ile ?»oz, vi « v n eclerrdem, xixi . Z4.—
ttereog, lZis Vsiikotten», liornsm , xtxZ. Zi .bll

1>ei« !i»:
vnuo « », L esbmxZ . 2V .4SUenkvck . l)»r xdä. IS.—Pk -ilppi, ^lonlk» Voeei»»nz , tZ .Zll

soksrl , Utäckenbuick , iebun6sn . »2 .Loherl, kln»deobu <̂ i, xgkun6en . . l?.8ti«!l « »p»v » t .u»t«pis .«, L g »n6e , xilxi . lb .SI)
V» » , k, , 7.^ « tleoscken , Nomso , xixl. 24 .—ft «ii»r<t ^isgner , ^ Idum . xedunaÄ » H >z.? stm» ki0 !N!>n», mit I^ ierrNcksa , ^ 41 .M6 »rmiNt>, Seklom nv6 Hütts . . b.gg

Xünstlsrlsok t »» n6gsdun « l!« nv
in SeilZ », ^nr »-eunstp »p!»r ete^ k » » » » » « «I Xl » , , Ill » 5

SckrllUiod« So»t«üun»«v » « lwn «orxtiwxnt erieÄzt.

An » «Zeil 12 . ueill IT . llvzevinks »»
» Znil Ls » vZ ?L ^ t » nSi »nie v . 12 — v vl,n g « S ^ nvR .

U « rm » nn ? ivk
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oreiSwert : Schläfer .
Kailerftr . »8 im Laden .

Z « oertaufen

glöN Meiosen
sttr Holz- od. ttohlen -
feuerung .Höbe Z5>iicm .
Bod ^nkache 7Sx ?ü cm.
Karve : diinkelarün .
Der Ofen ist wie neu ,
in Renaissance - Stil
Preis » >W > . « » zu¬
sehen : Welteudstr . 71.

Herd
«roher eiserner » ab -
znneben . Fliederstr . 1 l.

Kinderwagen » . V«p-
«xnwagen zu verk. ? ud-
wig-Wilbelmstr . Z. II . I.

Eine wenig gebrauchte
Le tsvindeldrehbant .

1 mDreliliinge , hat vreiS -
wert abzugeben . Nah .
Marienstraszc S2.
Zu Verl . : Echaukelvserd .Dampfmaschine Wodelljtadelt , lauf ., nen . Knaben¬
anz. <f. 1^- 14 jähr . , gute
Onal . neu . Adr . i. Tagbl .

Passendes Weihnachtsgeschenk .
AÄ !» « ehpmscher

Waldstrahe S», Sinarrenaeschäft .

zu

Schlacken
ind lausend in gröLeren Mengen abzugeben .
Deutsch-Koloniale Gerb- und Farbstoff -

Gesellschaft m. b. Sarlsruhe-Rheivhajeu.

? iöbqVsubunä
ÜauteQ Sie preisvert

nncl kormsckön Aexen vnr ^alilunz o<i^

erleichterte ^ » kluaßsdeälnß ^
bei der gemeinnütrixen l1susrstZ « eIt»e>'

öaÄuctier öaudunä !
Karlsruhs ^

Ksrl-^ kisärictistrsge 22 sLekliÄUs Koncie»?
feinzpreclier SI57 . ^

1°
Kzlicd xvStkuet von vorm . 8—12, n«cwa >

von 2—b Ukr .

vamsnkttta
veräen modern um ?e»rdeitet unä xarnieft

^roLe^ a»M»kl »n formen . u VVoUvo
^nkertj^anx je6er Xrt

^ Xäi?e kreise

SsektoZÄ , llWenoük .
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